
Ihr Messestand:
Schaufenster und Visitenkarte

Willkommen als Aussteller am Messeplatz in Hamburgs Norden!

Nur ein kurzer Augenblick entscheidet darüber, ob der Messebesucher Ihren Stand wahrnimmt
oder nicht. Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie Ihren Messestand als »Schaufenster mit 
Stopp-Effekt«.

Wir unterstützen Sie dabei:

MESSEHALLE HAMBURG-SCHNELSEN GMBH
MODERING 1 A · 22457 HAMBURG

TEL. 040/5506061 · FAX 040/55998175
info@messe-hamburg-schnelsen.de
www.messe-hamburg-schnelsen.de

Wählen Sie aus beiliegenden Bestellscheinen Ihre maßgeschneiderte Lösung für den
Standbau und die Standausstattung. Sie werden feststellen, die Standvorbereitung mit
unserem Angebot ist weder aufwendig noch kostspielig – und Sie sparen Zeit und Nerven.

Ihr Messestand
Auf Wunsch bauen wir Ihnen einen
kompletten Messestand.
Kurzfristige Ergänzungen und 
Korrekturen erledigt unser Messeteam
auch noch vor Ort.

Ihre Kalkulation
Die Preisgestaltung ist fair und
übersichtlich – mit klarer
Kostenstruktur und Festpreisen.

Ihre Organisation
Das Team der MesseHalle Hamburg-Schnelsen
steht Ihnen bei allen Messefragen beratend zur
Seite – schnell, flexibel und unbürokratisch.

Ihr Spezielles
Für Ihre Pressekonferenz, Ihren
Empfang oder Event rund um die
Messe stehen Ihnen unsere 
separaten Räume im Tagungscentrum
zur Verfügung.
Wir informieren Sie gern.

Für weitere Services rund um Ihre Messeorganisation kontakten Sie uns unter Tel. 040 /550 60 61 –
wir freuen uns über Ihren Anruf! Oder mailen Sie uns info@messe-hamburg-schnelsen.de

Notwendige Informationen und praktische Hinweise für Ihren Standbau und Ihre 
Standausstattung finden Sie auf den beiden nachfolgenden Seiten. 
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1. Für das richtige und vollständige Ausfüllen sowie terminge-
rechte Einsenden der Formulare trägt der Aussteller selbst 
die volle Verantwortung. Die MesseHalle Hamburg-Schnel-
sen GmbH wird insoweit von jeder Haftung ausdrücklich 
freigestellt; sie braucht die Angaben des Auftraggebers nicht 
zu überprüfen. Diese Allgemeinen Vertragsbedingungen zur 
Service-Mappe beziehen sich insbesondere auf die Bestel-
lung von Standausstattung sowie auf das Geschehen auf dem
Ausstellungsstand in der Zeit von Aufbaubeginn bis
Abbauende.
Die Bestellscheinhefte werden zum Teil online gestellt. 
Es gilt nur die von der MesseHalle Hamburg-Schnelsen 
GmbH zur Verfügung gestellte Originalversion.

2. Bei sämtlichen Preisen, die in diesem Bestellscheinheft 
angegeben sind und bei denen nichts Abweichendes aus-
drücklich vermerkt ist, handelt es sich um Nettopreise, die 
sich um die jeweilige gesetzliche Mehrwertsteuer erhöhen.

3. Die mietweise Überlassung von Gegenständen 
an den Aussteller erfolgt nur für den vereinbar-
ten Zweck (Benutzung am Messestand während der 
Dauer der Messe) und für die vereinbarte Zeit (Dauer 
der Messe einschl. Auf- und Abbauzeit).
Für Schäden und Verluste am Mietgut haftet der Aussteller, 
auch wenn sie durch Dritte verursacht werden. Die Haftung 
des Ausstellers beginnt mit der Anlieferung am Stand und 
endet mit der Rückgabe oder Abholung durch den Vermieter, 
auch wenn der Mieter den Stand schon vorher verlassen 
hat. Nicht zurückgegebenes Mietgut wird zum Wiederbe-
schaffungspreis in Rechnung gestellt. Desgleichen müssen 
bei Beschädigung die Reparaturkosten berechnet werden, 
soweit nicht eine Wiederbeschaffung erforderlich ist.

4. Die Miete wird für die Dauer der Veranstaltung berech-
net. Ein Rücktritt von der Bestellung der Standausstat-
tung seitens des Mieters ist nur bis spätestens 14 Tage vor 
Beginn der Veranstaltung zulässig. Bei späterem Rücktritt 
wird die Mietgebühr voll berechnet.

5. Den gemieteten Kühlschränken sind die gegebenen-
falls vorübergehend entnommenen Teile (Abstell-Roste,
Eisschalen, Glasplatten etc.) nach Veranstaltungsschluss
wieder beizufügen.
Nach Veranstaltungsschluss ist den Kühlschränken alles 
Kühlgut zu entnehmen. Bei Abholung werden die darin 
noch enthaltenen Getränke und Waren auf Gefahr des Mie-
ters am Stand abgestellt. Jegliche Haftung seitens des Ver-
mieters für deren Abhandenkommen ist ausgeschlossen. 
Ferner wird für Schäden am Kühlgut durch Betriebsausfall 
oder dergleichen grundsätzlich nicht gehaftet.
Am letzten Messetag wird eine Stunde nach Schluss der 
offiziellen Öffnungszeit sowohl die Licht- wie auch Kraft-
stromzufuhr zu den Messeständen abgeschaltet.
Der Aussteller haftet voll für Schäden, die von ihm oder 
Drittpersonen z.B. durch Elektroarbeiten auf dem Stand 
verursacht werden. Für ausstellereigene Elektrogeräte 
übernimmt die MesseHalle Hamburg-Schnelsen GmbH 
keinerlei Haftung.

6. Reklamationen sind der MesseHalle Hamburg-Schnel-
sen GmbH unverzüglich nach Bezug des Standes, spä-
testens aber bis Messebeginn, mitzuteilen, so dass die 
MesseHalle Hamburg-Schnelsen GmbH etwaige Mängel 
abstellen kann. Spätere Reklamationen können nicht 
berücksichtigt werden und führen zu keinen Ansprüchen 
gegen die MesseHalle Hamburg-Schnelsen GmbH.

7. In die Hallenböden, -decken und -wände sowie in die mes-
seeigenen Systemwände darf nicht gebohrt oder genagelt 
werden. Ebenso ist das Tapezieren oder Streichen sämtli-
cher Decken, Böden und Wände nicht gestattet. Das Ver-
kleben von jeder Art Bodenbelag auf den Hallenböden ist 
nur mit beidseitig klebenden Textilbändern gestattet. Nach 
Messeschluss sind die Bodenbeläge und Klebebänder 
wieder restlos zu entfernen. Der Aussteller ist verpflichtet, 
sein Messepersonal bzw. die von ihm beauftragten Firmen 
(Messebauer, Dekorateure etc.) hiervon in Kenntnis zu
setzen. Für Schäden haftet in jedem Fall der Aussteller.

8. Die bestellten Standtelefone werden vom Hallenpersonal 
während der Aufbauzeiten installiert und baldmöglichst 
nach Messeschluss wieder abgebaut. Der Aussteller haftet 
in jedem Fall für Schäden aller Art, auch wenn das Telefon 
vor Beziehen des Standes eingerichtet bzw. nach Verlas-
sen des Standes wieder abgeholt worden ist. Alle weiteren 
Anschlüsse müssen direkt bei der Telekom bestellt werden.

9. Sind Einrichtungen, Anlagen oder Messegüter des Aus-
stellers besonders Gefährdungen oder Risiken ausgesetzt
(z. B. Beschädigungen durch die Einflüsse von Temperatur, 
Feuchtigkeit, Erschütterungen, Druckabfall, Stromschwan-
kungen und dgl.), so hat der Aussteller selbst für die erfor-
derlichen Schutzmaßnahmen zu sorgen.

10. Schweiß-, Schneid- und Lötvorführungen sind in den 
Hallen feuerpolizeilich untersagt.

11. Sofern der Aussteller Mietgegenstände bestellt, die von der 
MesseHalle Hamburg-Schnelsen GmbH in die messeeigenen
Stände an- oder eingebaut werden müssen, ist der Aussteller 
gehalten, eine maßstabgetreue Skizze auf dem dafür vorge-
sehenen Formblatt mitzuliefern, da ein wunschgerechter 
Aufbau nur mit dieser Skizze gewährleistet ist.
Änderungen für bereits eingereichte Bestellungen und 
Neubestellungen bedürfen in jedem Fall der Schriftform. 
Für Änderungen, die weniger als 5 Werktage vor Messe-
beginn eingereicht werden, wird ein zusätzlicher Kosten-
aufwand in Höhe von 50% der ausgewiesenen Mietpreise 
in Rechnung gestellt.

12. Die MesseHalle Hamburg-Schnelsen GmbH lässt durch 
eine Drittfirma sämtliche Gänge und Stände täglich rei-
nigen. Die Standreinigung umfasst die Bodenflächen, die 
Einrichtungsgegenstände mit Ausnahme von Exponaten, 
das Entleeren der Abfallbehälter und Aschenbecher. Sollte 
der Stand als Ganzes (auch Kabinen) verschließbar sein, 
muss entweder ein Schlüssel bei der Reinigungsfirma 
abgegeben werden, oder der Aussteller hat auf seine Kos-
ten für die Reinigung zu sorgen.

13. Bei den von der MesseHalle Hamburg-Schnelsen GmbH 
veranstalteten Messen und Ausstellungen findet eine 
allgemeine Bewachung statt. Diese beginnt am Abend 
des letzten Aufbautages und endet mit Messeschluss. 
Eine weitergehende Bewachung kann vom Aussteller auf 
seine Kosten ausschließlich über die MesseHalle Ham-
burg-Schnelsen GmbH bestellt werden. Eine Versicherung 
des zu bewachenden Gutes ist mit der Anwesenheit eines 
Wachmannes grundsätzlich nicht gegeben.
In der Nachtsperrzeit (eine Stunde nach Messeschluss bis 
eine Stunde vor Messebeginn) darf sich an den Ständen 
und in den Hallen kein Aussteller oder vom Aussteller 
beauftragtes Personal aufhalten.

14. Jeder Aussteller ist gehalten, die für ihn erforderlichen 
Parkausweise mit dem dafür vorgesehenen Formular zu 
bestellen. Ein Befahren des Messegeländes während der 
Messedauer ist nur mit gültigem Parkausweis möglich. 
Fahrzeuge ohne Parkausweis können, um ihre Waren aus-
zuladen oder auch körperbehinderte Kollegen in die Halle 
zu bringen, das Messegelände mit einem Passierschein 
befahren. Diesen Passierschein erhalten Sie vom Park-
wächter gegen Hinterlegung von EUR 100,-. Damit ist es 
möglich, für eine Stunde das Messegelände zu befahren.
Nach Ausfahrt nach höchstens einer Stunde wird der Hin-
terlegungsbetrag von EUR 100,- wieder zurückerstattet.
Sollten Fahrzeuge nicht innerhalb einer Stunde von dem 
Gelände heruntergefahren sein, so verfällt der Hinter-
legungsbetrag. Der Passierschein ist gut sichtbar an der 
Windschutzscheibe anzubringen.

15. Hamburg ist Erfüllungsort, auch für sämtliche Zahlungs-
verpflichtungen. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. 
Soweit der Aussteller Kaufmann ist, wird Hamburg als 
ausschließlicher Gerichtsstand vereinbart.

16. Die Gültigkeit der Allgemeinen Ausstellungsbedingungen 
der MesseHalle Hamburg-Schnelsen GmbH wird durch 
diese Vertragsbedingungen nicht berührt.
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Allgemeine Vertragsbedingungen zur Service-Mappe

MESSEHALLE HAMBURG-SCHNELSEN GMBH
MODERING 1 A · 22457 HAMBURG

TEL. 040/5506061 · FAX 040/55998175
info@messe-hamburg-schnelsen.de
www.messe-hamburg-schnelsen.de




